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Herren 3. Kreisklasse Gr. Süd-Ost

TTV Ebsdorfergrund II : TTC Mardorf II 
Mittwoch, 19.10.2022, 19:45 Uhr

Für den TTV Ebsdorfergrund II geht die Siegesstraße weiter

Kurzer Jubel herrschte am Mittwoch beim Heimteam des TTV Ebsdorfergrund II, als Marcus
Schröter das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den
TTC Mardorf II sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Marcus Schröter, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Metternich / Stolp machten mit Schick / Schick beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Schröter / Naumann bezwangen Dörr / Littauer in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Brand / Quitz konnten im Spiel
gegen Ried / Gerlach einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den
Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach
den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Einen umkämpften Sieg feierte nachfolgend Marcus Schröter
beim 10:12, 11:7, 12:10, 10:12, 11:3 gegen Dirk Littauer, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jochen Dörr war für Ernst
Metternich letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Spielstand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Holger Brand machte hingegen
mit Albert Schick beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Herbert Quitz
gewann daraufhin sein Spiel gegen Bernd Schick überzeugend in drei Sätzen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Genügend spielerische Mittel hatte Ernst Stolp letztlich an der Hand, um
sich gegen Peter Gerlach durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Naumann seinem Gegner Klaus Ried beim in Sätzen klaren
3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Marcus Schröter lag gegen Jochen Dörr
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und
das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Schröter mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV Ebsdorfergrund II am 01.11.2022 gegen den TTC 1981
Niederklein II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
11.11.2022 gegen den TTV 1951/66 Stadtallendorf VIII versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Ebsdorfergrund II

Doppel: Metternich / Stolp 1:0, Schröter / Naumann 1:0, Brand / Quitz 1:0 
Einzel: M. Schröter 2:0, E. Metternich 0:1, H. Brand 1:0, H. Quitz 1:0, E. Stolp 1:0, S. Naumann 1:0 

 TTC Mardorf II
Doppel: Dörr / Littauer 0:1, Schick / Schick 0:1, Ried / Gerlach 0:1 
Einzel: J. Dörr 1:1, D. Littauer 0:1, B. Schick 0:1, A. Schick 0:1, K. Ried 0:1, P. Gerlach 0:1
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